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Alles ist mir erlaubt, aber nicht alles dienst zum Guten!
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Gemeindebrief



32

impressum blickwechselImpressum Was tut (mir) gut?
Gedanken zum Monatsspruch Mai

Evangelisch-methodistische Kirche
Bezirk Weitefeld
Bahnhofstraße 8, 57586 Weitefeld Bezirkskonto:
Internet: www.emk-weitefeld.de Volksbank Daaden
E-Mail: weitefeld@emk.de BIC: GENODE51DAA

IBAN: DE45 5739 1200 0022 2725 00

Konferenz-Laiendelegierte:
Leonie Nassauer
Tel. 0160 96716825

Evangelisch-methodistische Kirche – Bezirk Siegen
Wetzlarer Straße 21, 57074 Siegen
Internet: www.emk-siegen.de Bezirkskonto:
E-Mail: siegen@emk.de Sparkasse Siegen

BIC: WELADED1SIE
Konferenz-Laiendelegierter: IBAN: DE44 4605 0001 0001 1408 05
Christian Weber

Redaktion (V.i.S.d.P.)
Pastorin Dagmar Köhring (dk), Telefon 02743-6231, Pastor Markus Weber (mw)
Hendrik Stühn (sth) , Leonie Nassauer (ln)

Alles ist mir erlaubt,
aber nicht alles

dienst zum Guten.
Alles ist mir erlaubt,

aber nichts soll
Macht haben über

mich.

Liebe Leserin, lieber Leser,

als ich mir letztes Jahr im Urlaub diesen Eisbecher gönnte,
tat mir das gut. Sonne, Wind, Lebensfreude - da gehört ein
bisschen Genuss einfach dazu. Wer wollte das verwehren?

Trotzdem könnte ich keine Allgemeinregel daraus machen.
Denn für Menschen, die z. B. an Diabetes leiden, ist so ein
Eisbecher trotzdem keine gute Idee - vor allem nicht, wenn
man es damit übertreibt oder gar abhängig davon wird. Um
meinen Eisbecher wirklich genießen zu können, brauche
ich also auch die Sicherheit, dass ich niemand anderem da-
mit zum Anstoßwerde. Das ist natürlich nicht immer zu ver-
meiden. Aber wenn ich zum Beispiel mit einer Freundin am
Tisch säße, von der ich wüsste, dass mein Eisbecher ihr zur
Anfechtung wird, würde ich es lieber bei einem Espresso be-
lassen.

Und so ist es auch mit dem Glauben: Ob ich meinen Glauben
auch alltags lebe oder nicht; ob ich meine Kirche finanziell
unterstütze oder nicht; ob ich sonntags in den Gottesdienst
gehe oder nicht; ob ich gut oder schlecht über meine Ge-
meinde rede, ob ich rauche oder Alkohol trinke; ja sogar,
ob ich mit meinen Mitmenschen freundlich umgehe oder
nicht, das ist allein meine Sache. Das hat auf die Liebe Got-
tes zu mir keinen Einfluss. Aber wenn mir Jesus und der
christliche Glaube wichtig ist, muss die Frage erlaubt sein:
Was richtet es aus? Dient es zum Guten? Tut es mir gut?
Dient es zum Vorbild? Oder wird es andern zum Anstoß?
Und je nachdem, wie meine Antwort ausfällt, ist dann
gleich die nächste Frage: Ist es mir das wert? Und dann darf
ich gespannt sein, was die Liebe Gottes mir für eine Antwort
eingibt.

Ihre / Eure Dagmar Köhring

Bildrechte: Alle Bilder
aus Privathand bzw.
Öffentlichkeitsarbeit
der EmK.

Dieses Jahr ging der
Ausflug der regionalen
Freizeit des
Kirchlichen
Unterrichts zum
„Felsenmeer“ bei
Darmstadt. Mehr als
zwei Kilometer
kletterten die
Jugendlichen über die
Felsen dieses ganz
besonderen
Naturschauspiels.
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rückblick rückblickGlaub an dich!
Besuch des Sup’s in Weitefeld

Der jährliche Besuch unseres Superinten-
denten, Pastor Stefan Kettner, am 25. März
fiel dieses Jahr auf einen Gottesdienst-Café-
Termin. Gute Gelegenheit, um mit ihm zu-
sammen dieses Format zu erleben und sich
von ihm in Bewegung bringen lassen.

Dass wir Räume schaffen, in denen sich Men-
schen auf ganz neue unterschiedlichste Art
und Weise begegnen können, ist ja das in-
haltliche Ziel unseres Change-Prozesses.
Aber warum fällt es uns oft so schwer, ande-
ren zu begegnen? Fehlt es uns an Gottver-
trauen? Oder hat das etwas mit unserem
Selbstvertrauen zu tun? Und wie hängen
diese beiden Arten von Vertrauen zusam-
men?

Während seiner Ansprache forderte der Superintendent uns
immer wieder
zu kleinen Ge-
sprächseinhei-
ten auf, in de-
nen wir uns die-
se Fragen stel-
len und uns ge-
genseitig ermu-
tigen und wert-
schätzen konn-
ten. Ein ganz
anderer Gottes-
dienst, an den
wir noch lange
denken werden.
dk

Das Ensemble spielte
auf Spendenbasis
und konnte am Ende
1200 Euro mit nach
Hause nehmen.

Wellness für die Ohren
Classic Brass in Weitefeld

Schon zum achten Mal sei er in Weitefeld, erzählte Jürgen
Gröblehner, als er am 8. März mit seinem Brass-Ensemble
„Classic Brass“ in den Westerwald kam. Wieder
begeisterten die Musiker das Publikum in unserer
vollbesetzten Kirche mit ihrem virtuos vorgetragenen
Programm. Das „Air“ von Bach auf der Tuba oder das ganze
spanische Flair von Bizets „Carmen“, vorgetragen von
einzelnen Blasinstrumenten waren nur ein paar Beispiele
für das Feuerwerk an bekannten Klängen in eigenen
Arrangements, die bis zu Terry Gilkyson’s „Versuch’s mal
mit Gemütlichkeit“ oder Elvis Presley’s „Can’t help falling in
love“ reichten. Für Weitefeld ein kulturelles Highlight, für
die Band ein gut genutzter Zwischenstopp auf ihrer
Jubiläumstournee - 15 Jahre ist Classic Brass nun schon
wieder gemeinsam unterwegs. dk

Superintendent
Stefan Kettner bringt
die Gemeinde in
Bewegung.
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rückblick rückblickWeg mit dem Stein
Oster-Familiengottesdienst in Weitefeld

Das Grab ist leer. Davon überzeugten sich die Kinder mit
der Taschenlampe, nachdem sie den Stein weggeräumt
hatten. Jetzt kann die Gute Nachricht, dass Gott alle
Menschen liebt, sich auf der ganzen Welt verbreiten.

Die Osterfeierlichkeiten begannen bereits am Gründon-
nerstag mit einem ökumenischen Gottesdienst in der

Martin-Luther-Kirche, wo Ulrich Hees und Dagmar
Köhring mit den Gottesdienstbesuchern ein Feier-
abendmahl hielten. Thema: Was würde in unserer
heutigen Zeit dem Dienst am Nächsten entspre-
chen, den Jesus damals seinen Jüngern leistete,
als er ihnen die Füße wusch? Wir feierten das
Abendmahl mit selbstgebackenen Matzen und
Traubensaft an den Tischen, und danach wurde
weitergefeiert mit all den leckeren Dingen, die die
Geschwister aus der Martin-Luther-Kirche vorbe-
reitet hatten.

Karfreitag stand im Zeichen des verschlossenen
Grabes. Und Ostersonntag sahen wir dann:

„Gibt es vor unseren Herzen auch Steine, die uns hin-
dern, unseren Glauben „in die Welt zu entlassen“ und Je-
sus nachzufolgen?“ fragte die Pastorin die Gemeinde.

Die Kinder verzierten derweil die Osterkerze, die
dann gemeinsam feierlich entzündet wurde und uns
nun wieder ein ganzes Jahr lang erfreuen wird.
Der Chor sang „Der Blick geht nach oben“ unter Leitung
von Kornelia und begleitet von Andy Korth, und

wir sammelten das Osteropfer
in einer selbstgenähten Tasche

ein.

Zum Schluss schrieben
alle ihre Gebetsanliegen auf bunte Streifen, die wir dann
zu einer kunterbunten Gebetskette zusammenfassen

konnten.

Ein fröhli-
cher Fa-
milien-
gottes-
dienst,
der hof-
fentlich
so man-
chen win-
terlichen
Stein ins
Rollen
brachte.

dk
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ausblick ausblickKU-Freizeit
Kirchlicher Unterricht

Einsegnung
in Siegen und Weitefeld

Die regionale Freizeit für die Jugendlichen im Kirchlichen
Unterricht findet dieses Jahr wieder in Maria Einsiedeln bei
Gernsheim statt. Unser Thema heißt „I will follow him“. Wir
denken darüber nach, was es heißt, sein Haus auf festen
Grund zu stellen und die eigene Lebensführung an Jesus
und der Bergpredigt auszurichten. Was sind die Vorteile?
Gibt es auch Nachteile? Wie müsste ich mein Verhalten
ändern und worauf darf ich mich als Christin oder Christ
hundertprozentig verlassen? Diese Fragen werden uns in
den Workshops beschäftigen, die die Pastorinnen und
Pastoren der Region vorbereitet haben.

Neben den inhaltlichen Einheiten gibt es auch viel Zeit zum
Singen und Beten, zu Spaß und Spiel. Wir machen einen
Ausflug ins Felsenmeer, spielen Fußball und
Gesellschaftsspiele, haben einen bunten Abend und
schauen gemeinsam einen Film.

Für den Jahrgang 2022 in Siegen undWeitefeld endet damit
der kirchliche Unterricht.

Der Casinoabend mit
dem Ziel, am Ende
keine Chips mehr zu
haben, brachte so
manchen ins
Schwitzen.

Am 9.9.2022 haben wir gestartet - am 5.5.2024 ist es nun
soweit: Wir „entlassen“ 10 Jugendliche aus dem Kirchlichen
Unterricht. Denn so heißt dieser Anlass, den wir auch
„Einsegnung“ nennen, offiziell in unserer Kirchenordnung.
Es ist also keine „Konfirmation“, die die Mitgliedschaft in
unserer Kirche bestätigt. Um in der Evangelisch-
methodistischen Kirche Mitglied zu werden, bedarf es eines
eigenen feierlichen Aktes: Der Gliederaufnahme. Auch dies
wollen wir in diesem Jahr noch anbieten, aber dazu muss
man religionsmündig, also über 14 Jahre alt, sein.

Nichtsdestoweniger hat sich auch das Fest der Einsegnung
zu einem wichtigen familiären Anlass entwickelt, und wir
gratulieren allen Jugendlichen zu diesem Tag:

Wir wünschen euch für euren weiteren Lebensweg Gottes
Segen. Und natürlich freuen wir uns auf jede Begegnung
mit euch.

„Vergib uns unsere
Schuld“ - in einem
der Workshops zum
Vaterunser durften
die Jugendlichen
etwas Belastendes
verbrennen.
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einblick rubrikWir werden eingesegnet
und stellen uns kurz vor

Überschrift
Untertitel

In den knapp zwei Jahren kirchlichen Unterrichts sind wir an
vielen Themen vorbeigekommen: Das Leben Jesu, Nachfolge,
Freiheit, Verantwortung, Freundschaften, Glaube und
Wissenschaft, Abendmahl, Taufe, Kirchengliedschaft, Geschichte
der EmK usw. usw.

Dazwischen war auch genügend Zeit, sich ein bisschen
kennenzulernen. Hier eine Auswahl an Hobbies (schwarz),
Lieblingstieren (weiß) und ungeliebten Tätigkeiten im Haushalt
(rot). Wer genauer wissen will, was zu wem passt, fragt die
Jugendlichen am besten selbst.

114

rubrik ausblickImpressum
Untertitel

Endlich wieder draußen
Weitefeld unterwegs

Alle Termine von
Siegen und Weitefeld
finden Sie in unseren

Apps.
Den Zugang dazu

finden Sie auf
www.emk-

weitefeld.de bzw.
www.emk-siegen.de

Nach dem langen Winter lockt die Natur uns jetzt ins Freie.

Am 1. Mai wandern die Weitefelder durch die Bacher Lay, die zwi-
schen Nisterau und Bad Marienberg an der Schwarzen Nister
liegt. Badmarienberg.de schwärmt: „Wer mit offenen Augen
durch die Bacher Lay wandert, begegnet einer Vielzahl von Vo-
gelarten, Amphibien, Reptilien und Orchideen. Sehenswert ist
auch das nahegelegene "Pfaffenmal", ein stolzer, 18 Meter ho-
her Säulenbasaltkegel in Meilerstellung.“ Da darf man sich schon
auf die Fotos freuen.

Am Pfingstmontag, den 20. Mai treffen sich die Weitefelder dann
wieder auf dem Parkplatz der Martin-Luther-Kirche zum traditio-
nellen ökumenischen Open-Air-Gottesdienst. Die Vorbereitung
obliegt dieses Jahr der EmK.

Und für das Jahr 2025 planen wir eine Gemeindefreizeit. Dazu
läuft zur Zeit eine Umfrage per App. Es muss auch noch geklärt
werden, inwieweit es eine regionale Sieg/Dill/Lahn-Freizeit ge-
ben wird. Wenn Sie jetzt schon wissen, dass Sie gern an einer Ge-
meindefreizeit teilnehmen würden, wo immer sie auch hingeht,
können Sie Ihr Interesse jederzeit der Pastorin signalisieren.

dk

Tiger Katze

Klettern

Fußball
hobbylos

Spülmaschine
ausräumen

Zimmer
aufräumen

Müll
rausbringen

Hund

Handball

Putzen

Gitarre
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ausblick ausblickFrech, wild & wundervoll
Das ist die „Kirche Kunterbunt“

Das Konzept der Kirche Kunterbunt stammt aus England. Dort
heißt sie „Messi Church“. Die Idee ist, für Menschen, die nicht
mehr viel mit dem Glauben und Jesus zu tun haben, Kirche wieder
zu einem attraktiven Erlebnisraum für Kinder und Erwachsene zu
machen. Inzwischen gibt es weltweit 5000 solcher Initiativen,
die Jung und Alt einen einfachen Zugang zum christlichen Glau-
ben bieten .

Kirche Kunterbunt findet in der Regel einmal pro Monat statt und
kann ca. zwei bis drei Stunden dauern. Es gibt viele verschiedene
Angebote, die das jeweilige Thema auf überraschende Weise
transportieren. Einfache christliche Rituale wie das Tischgebet
werden neu erlebt und regen an, auch zu Hause ausprobiert zu
werden. Wie in der Villa Kunterbunt, die als Namensgeber Pate
stand, geht es bunt und kreativ zu. Aber auch die Bibel und das
Singen kommen nicht zu kurz. Ganz wichtig ist das gemeinsame
Essen, denn gerade dabei lassen sich gut neue Bekanntschaften
knüpfen und Gespräche führen.

In Siegen kommen seit zwei Jahren ca. 40 bis 60 Personen zur
Kirche Kunterbunt. Hauptsächlich sind es junge Familien, die an
Kirche interessiert sind, sich aber in traditionellen Gottesdiens-
ten nicht zu Hause fühlen.

Die Siegener feiern
sie jeden Monat, und
auch in Weitefeld ha-
ben wir sie schon er-
lebt: Die Kirche Kun-
terbunt. Aber was
verbirgt sich eigent-
lich hinter diesem
Namen?

In Weitefeld überlegen wir, ob dieses Angebot für die vielen Fa-
milien, die einmal Kontakt zu unserer Gemeinde hatten, eine Tür
zurück in die Gemeinde öffnen könnte.

Gerade jetzt, wo wir uns als EmK die Bedeutung von ungezwun-
genen Begegnungen ganz neu auf die Fahnen schreiben, könnte
dies ein gutes Konzept sein. Aber es funktioniert nur, wenn wir
unsere Kräfte bündeln und die traditionelle Gemeinde die Idee
unterstützt und auch für sich einen Platz darin
findet - und sei es durch einen ständigen Work-
shop „Erzählcafé“, und wenn sich möglichst viele
aktiv engagieren, indem sie Workshops anbieten
oder beim Umräumen helfen.

Ob und wie oft so eine Kirche Kunterbunt in Wei-
tefeld zukünftig stattfinden sollte, ob es angera-
ten ist, die klassische Sonntagsschularbeit zu
ihren Gunsten pausieren zu lassen und wie es uns
gelingen kann, daraus ein gemeinsames Projekt
für die ganze Weitefelder Gemeinde zu machen,
das müssen wir in der nächsten Zeit beraten. Die
Sonntagschulmitarbeiterinnen und die Pastorin
freuen sich über alle Meinungsäußerungen hier-
zu.

dk

Mehr dazu unter kir-
che-kunterbunt.de
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rubrik Impressum
Untertitel

Lorem ipsum dolor sit amet, consetetur sadipscing elitr, sed diam
nonumy eirmod tempor invidunt ut labore et dolore magna aliquyam
erat, sed diam voluptua.
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ausblick ausblickWas uns erwartet
Erzählcafé - Bibelgespräch

Erzählcafé - jeden zweiten Dienstag um 16 Uhr

7.5. Mein Glaube hat mir geholfen…
21.5. Jesaja - der Hoffnungsprophet
4.6. Meine kleinen Fitnesstricks - mit Mirjam Schütz
18.6. Das geheimnisvolle Leben der Bäume
2.7. Ausflug in den Tierpark
16.7. Sommerfest mit dem Frauenkreis der Martin-Luther-Kirche
30.7. Detailverliebt - Die „Capella dei Magi“ in Florenz

Themenverschiebungen sind möglich.

Bibelgespräch
in Siegen (14:30) und Weitefeld (19:00)

22.5. Wieso Dreieinigkeit? Epheser 1, 3-14
5.6. Gottes Tempel sein Epheser 2, 17ff

19.6. Räubergeschichten 1. Samuel 24 nur W’feld

26.6. Macht Schwach-sein stark? 2. Kor. 12 nur Siegen
10.7. Wieviel ist genug? 2.Mose 16 o. Pastorin
24.7. Was zählt am Ende? Phil 3, 7-11



im blick
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Gemeindekalender Weitefeld
Mai bis Juli 2024

im blick

18

Donnerstag 20 19:45 Hauskreis
Sonntag 23 10:30 Gottesdienst mit Dagmar Köhring, Sonntagsschule
Mittwoch 26 18:00 JUZ (Jugendzentrum Martin-Luther-Kirche)
Donnerstag 27 19:45 Singen
Sonntag 30 10:30 Gottesdienst mit Ulrich Hees, Sonntagsschule

Juli
Sonntag 7 10:30 Gottesdienst mit Friedhelm Nickel, Sonntagsschule
Mittwoch 10 18:00 JUZ (Jugendzentrum Martin-Luther-Kirche)
Donnerstag 11 19:45 Singen
Sonntag 14 10:30 Gottesdienst mit Hendrik Stühn, Sonntagsschule

12:00 Sommerfest im Kirchgarten
Dienstag 16 16:00 Erzählcafé -Sommerfest mit Frauenkreis MLK
Mittwoch 17 18:00 JUZ (Jugendzentrum Martin-Luther-Kirche)

19:00 Bibelgespräch
Donnerstag 18 19:45 Hauskreis
Sonntag 21 10:30 Gottesdienst mit H.-J. Steuber; Sonntagsschule
Mittwoch 24 18:00 JUZ (Jugendzentrum Martin-Luther-Kirche)
Donnerstag 25 19:45 Singen
Sonntag 28 10:30 Gottesdienst mit Predigtstream
Dienstag 30 16:00 Erzählcafé

Die meisten Gottesdienste können über via Zoom über das
Internet besucht werden. Den Zugang finden Sie auf www.emk-
weitefeld.de oder in unserer App.

Pastorin Dagmar Köhring hat vom 6. bis 18. Mai und vom 28.
Juni bis 14. Juli Urlaub. In dringenden Fällen wenden Sie sich
an Pastor Markus Weber (markus.weber@emk.de,
0179 2557362, ) oder an Pastorin Beate Lasch
(beate.lasch@emk.de, 02771 81086).

Tag Zeit Veranstaltung

Mai
Mittwoch 1 10:00 Wanderung in den Mai
Sonntag 5 10:30 Gottesdienst mit Einsegnung
Dienstag 7 16:00 Erzählcafé

19:45 Singen
Mittwoch 8 18:00 JUZ (Jugendzentrum Martin-Luther-Kirche)

19:00 Bibelgespräch
Sonntag 12 10:30 Gottesdienst mit Ulrich Hees
Mittwoch 15 18:00 JUZ (Jugendzentrum Martin-Luther-Kirche)
Donnerstag 16 19:45 Singen
Sonntag 19 10:30 Pfingstgottesdienst mit Hendrik Stühn
Montag 20 10:30 Ökumenischer Pfingstgottesdienst auf d. Schulhof
Dienstag 21 16:00 Erzählcafé
Mittwoch 22 19:00 Bibelgespräch
Donnerstag 23 19:45 Hauskreis

Sonntag 26 10:30 Gottesdienst mit Dagmar Köhring, Sonntagsschule

Juni
Sonntag 2 10:30 Gottesdienst mit Beate Lasch (Stream)
Dienstag 4 16:00 Erzählcafé
Mittwoch 5 18:00 JUZ (Jugendzentrum Martin-Luther-Kirche)

19:00 Bibelgespräch
Donnerstag 6 19:45 Hauskreis
Sonntag 9 10:30 Gottesdienst mit Dagmar Köhring, Sonntagsschule
12.-16. Juni Süddeutsche Jährliche Konferenz
Mittwoch 12 18:00 JUZ (Jugendzentrum Martin-Luther-Kirche)
Donnerstag 13 19:45 Singen
Sonntag 16 10:30 Ordinationsgottesdienst (Stream)
Dienstag 18 16:00 Erzählcafé
Mittwoch 19 18:00 JUZ (Jugendzentrum Martin-Luther-Kirche)

19:00 Bibelgespräch



Gemeindekalender Siegen
Mai bis Juli 2024

Tag Zeit Veranstaltung
Mai

Freitag 3 16:30 Bistro-Kids
Sonntag 5 10:30 Gottesdienst mit Einsegnung
Mittwoch 8 14:30 Bibelgespräch ohne Pastorin
Sonntag 12 KEIN Gottesdienst
Dienstag 14 12:00 Mittagstisch für alle
Sonntag 19 10:00 Pfingstgottesdienst mit Gnadenhochzeit
Mittwoch 22 14:30 Bibelgespräch
Donnerstag 23 15:30 Spielkreis 0-3 Jahre
Sonntag 26 11:00 Kirche Kunterbunt
Dienstag 28 12:00 Mittagstisch für alle

Juni
Sonntag 2 10:00 Gottesdienst mit Beate Lasch (Stream)
Mittwoch 5 14:30 Bibelgespräch
Donnerstag 6 15:30 Spielkreis 0-3 Jahre
Freitag 7 16:30 Bistro-Kids
Sonntag 9 10:00 Gottesdienst mit Johannes Daub
Dienstag 11 12:00 Mittagstisch für alle
12. bis 16.6. Süddeutsche Jährliche Konferenz in Bruchsal/Heilbronn

Sonntag 16 10:00 Ordinationsgottesdienst (Stream)
Donnerstag 20 15:30 Spielkreis 0-3 Jahre
Sonntag 23 9:00 Gottesdienst mit Dagmar Köhring
Dienstag 25 12:00 Mittagstisch für alle
Mittwoch 26 14:30 Bibelgespräch
Sonntag 30 10:00 Gottesdienst mit Roland Bühler

Juli
Donnerstag 4 15:30 Spielkreis 0-3 Jahre
Sonntag 7 KEIN Gottesdienst
Dienstag 9 12:00 Mittagstisch für alle
Mittwoch 10 14:30 Bibelgespräch
Sonntag 14 10:00 Gottesdienst mit Johannes Daub
Sonntag 21 10:00 Gottesdienst mit Dagmar Köhring
Mittwoch 24 14:30 Bibelgespräch
Sonntag 28 9:00 Gottesdienst mit Predigtstream


